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Das Sommerbad Teichwolframsdorf eröffnet
am 1. Juni 2026 die Freibad-Saison!

Öffnungszeiten ab 1. Juni 2026 bis 31. August 2026 von 10:00 bis 19:00 Uhr.
Wetterbedingt kann es zu Änderungen der Öffnungszeiten des Sommerbads kommen.

Wir wünschen allen Besuchern sommerlichen Badespaß!
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Gemeindeverwahltung 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf:
Straße der Einheit 6 · 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Telefon:	 (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail:	 verwaltung@md-td.de
Internet:	 www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf: Str. der Einheit 6
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf: Hauptstr. 78a
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr (jede ungerade Kalenderwoche)

Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr

Zur Vermeidung von Wartezeiten ist weiterhin vorab die telefoni-
sche Vereinbarung von Terminen für die Bürgerbüros wünschens-
wert. Telefon: (0 36 61) 45 30 14 

Ortschaftsbürgermeister

Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
nach telefonischer Vereinbarung
Tel: (0 36 61) 45 30 10

Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Hauptstraße 53 a 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Kontaktbereichsbeamter/Schiedsstelle

Kontaktbereichsbeamter Herr Kahlert
donnerstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf
Telefon: (03661) 453052

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell 
vereinbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter 
(0 36 61) 4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de

 

Redaktionsschluss/Erscheinungstag

Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag

Freitag, 12. Juni 2026 Samstag, 04. Juli 2026

Freitag, 10. Juli 2026 Samstag, 01. August 2026

Freitag, 14. August 2026 Samstag, 05. September 2026

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
Kassenärztlicher Notfalldienst

(03 65) 8 38 93 91 00
116 117

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80

Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Kundenservice (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH & Co. KG
Störungsdienst Strom (24 h)
Störungsdienst Erdgas

(08 00) 6 86 11 66
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
Grobmüll
Service-Nr.

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Gera-Greiz (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach (03 66 24) 2 02 26

Mobiler Pflegedienst
„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Life Star Intensiv- u. Hauskrankenpflege GmbH

(0 36 61) 32 39
(0 36 61) 87 00 37

Naturheilpraxis Silke Sturm (01 51) 50 01 48 29

Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54

Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57

Post- & Paket-Shop Reudnitz (0 36 61) 4 40 50

Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

Netkom Service-Nummer (03 61) 60 00 60 33

Netkom Servicetechniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Informationen der Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Stelle (m/w/d) im Bereich der Allgemeinen 
Verwaltung zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Teil-
zeitstelle mit einer durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden. 

Gesucht wird eine engagierte und teamfähige Persönlichkeit, die 
schwerpunktmäßig folgende Aufgaben zu erfüllen hat:

Erledigung von Assistenzaufgaben für den Hauptamtsbereich, wie
	– Beschaffungswesen von Arbeitsmitteln, Büromaterial und Möbeln
	– Verwaltung, Organisation und Sicherstellung der zentralen 
Dienste

	– Inventarverantwortliche, insbesondere Führen der Inventarlisten 
in Abstimmung mit Kasse

	– Versicherungsangelegenheiten – Bearbeitung von Schadensfällen
	– Organisation von Veranstaltungen
	– Archivarbeiten
	– Mitwirkung bei der digitalen Vorbereitung für das Nachichten-/
Amtsblatt

	– Vertretung des Sekretariats des Bürgermeisters
	– Vertretung des gemeindlichen Sitzungsdienstes
	– Mitarbeit bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung 
der Wahlen

	– Zuarbeiten für die gemeindliche Haushaltsplanung 
	– Arbeiten auf Zuweisung der Amtsleitung

Das wünschen wir uns:
	– eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter, 
Nachweis über die Absolvierung des Verwaltungslehrganges I oder 
einem vergleichbaren Abschluss eines Verwaltungs- bzw. kauf-
männischen Berufes

	– idealerweise einschlägige Berufserfahrung im Bereich der Öffent-
lichen Verwaltung

	– ein hohes Maß an Gewissenhaftigkeit und Organisationsfähigkeit
	– eine verantwortungsbewusste, selbständige und gut strukturierte 
Arbeitsweise

	– sehr gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
	– sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit
	– fundierte Kenntnisse und sicherer Umgang mit Office-Anwendungen
	– zeitliche und örtliche Flexibilität, insbesondere die Bereitschaft zur 
Aufgabenwahrnehmung auch außerhalb der normalen Arbeitszeit, 
Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
	– eine Vergütung je nach Qualifikation und Ausbildung in der Ent-
geltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD), 
inkl. leistungsorientierter Entgeltbestandteile

	– eine weitgehend vom Arbeitgeber finanzierte Zusatzversorgung
	– gezielte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
	– Familienfreundlichkeit durch flexible Arbeitszeiten
	– ein betriebliches Gesundheitsmanagement, bspw. JobRad

Die Stelle ist für Frauen und Männer gleichermaßen geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung unter Beachtung aller Umstände des Einzelfalls be-
vorzugt berücksichtigt. Dafür bitten wir Sie, einen entsprechenden 
Nachweis beizufügen.

Die vollständigen, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabella-
rischer Lebenslauf, Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, 
usw.) werden bis spätestens 19.06.2026 erbeten an:

Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Personalver-
waltung, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf oder per E-Mail an bewerbung@md-td.de

Wir bitten darum, die Bewerbungsunterlagen nur in Kopien einzu-
reichen, da diese bei der Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf verbleiben und nicht zurückgesandt werden. Nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei ge-
wünschter Rücksendung der Unterlagen, bitten wir um Beilage eines 
entsprechend adressierten und frankierten Rückumschlages. Durch 
die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Datenschutzhinweis
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten (Infor-
mationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO) finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Verwaltung/Ausschreibungen.

Start in die Freibadsaison 2026
Die Badesaison ist da: Die Landgemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf hat am 1. Juni 2026 das Sommerbad Teichwolframsdorf er-
öffnet. Je nach Wetterlage können sich Badegäste auf Öffnungszei-
ten in der Regel zwischen 10.00 Uhr bzw. 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
bzw. 19.00 Uhr am Abend einstellen. Die Eintrittspreise bleiben da-
bei unverändert.
Das Freibadteam hat gemeinsam mit engagierten freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern in den vergangenen Wochen gereinigt, repariert 
und vorbereitet, sodass einem sicheren und reibungslosen Badebe-
trieb nichts im Wege steht.
Ob entspanntes Sonnenbaden auf den großzügigen Liegewiesen, 
sportliches Schwimmen im Kombinationsbecken, Planschen im Kin-
derbereich oder Spaß auf den Spiel- und Freiflächen – das Sommer-
bad bietet auch in diesem Jahr wieder beste Voraussetzungen für 
kleine und große Besucher.

Die Landgemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf wünscht allen Be-
sucherinnen und Besuchern eine angenehme und erholsame Frei-
badsaison.

Ihr Bürgermeister, Götz Fritsch

Gerne können Sie den Erhalt des Sommerbads mit einer Spende un-
terstützen.

Gemeindliches Konto:
Sparkasse Gera-Greiz
IBAN: DE43 8305 0000 0000 6507 65
BIC: HELADEF1GER

Verwendungszweck: Hilfe Sommerbad Teichwolframsdorf
(Auf Wunsch stellen wir selbstverständlich eine Spendenbescheini-
gung aus.)

Baumaßnahme L1085 in Teichwolframsdorf –
Aktueller Baufortschritt
Der 1. Bauabschnitt vom Ortseingang bis zur Bergstraße ist abgeschlos-
sen. Im Bereich zwischen Bergstraße und Bauhof sind noch einige Rest-
arbeiten notwendig. Dazu gehören Arbeiten an der Bushaltestelle, 
Pflasterarbeiten sowie die Gestaltung des Parkplatzes am Bauhof.
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Im 2. Bauabschnitt ist die Abwasserleitung bereits verlegt. Aktuell 
stehen noch Restarbeiten im Nebenbereich an, vor allem bei den Re-
genwasseranlagen. Danach beginnen die Straßenbauarbeiten vom 
Bauhof bis zum Autoservice Linke.

Instandsetzung der Bachmauer am Krebsbach
Im Rahmen einer Gemeinschaftsmaßnahme wurden in der Landge-
meinde rund 50 laufende Meter der Mauerkrone an der Bachmauer 
am Krebsbach, in Höhe der Tankstelle, instandgesetzt. Die beschä-
digten und teilweise porösen Schieferplatten wurden vollständig 
entfernt und durch eine neue Betonschicht ersetzt. Zudem wurde 
das vorhandene Holzgeländer erneuert.

Das Ergebnis kann sich mehr als sehen lassen: Der Bereich wurde 
nicht nur deutlich sicherer, sondern auch sichtbar aufgewertet und 
fügt sich nun wieder harmonisch in das Ortsbild ein. Solche Maß-
nahmen zeigen, was durch gute Zusammenarbeit vor Ort erreicht 
werden kann. Ein besonderer Dank gilt der Firma "Mario Güther – 
Partner für Bau, Haus, Hof und Garten" sowie den engagierten Mit-
arbeitern des Bauhofes unter der Leitung von Herrn J. Senf. Mit 
großem Einsatz, Fachkompetenz und Verlässlichkeit haben sie maß-
geblich zum Gelingen dieses Projekts beigetragen.

Ihr Bürgermeister, Götz Fritsch

Freie Wohnungen

Hagenberg 5b, OL Teichwolframsdorf
	– 1-Raum Wohnung
	– Wohnfläche: 37m²

	– 1. OG mitte
	– Bad mit Badewanne
	– PKW Stellplatz auf dem Grundstück kann mit angemietet werden

Kaltmiete: 181,00 EURO zzgl. Nebenkosten

Hagenberg 5e, OL Teichwolframsdorf
	– 2-Raum Wohnung
	– Wohnfläche: 40m²
	– 2.OG rechts
	– Bad mit Dusche
	– PKW Stellplatz auf dem Grundstück kann mit angemietet werden

Kaltmiete: 195,50 EURO zzgl. Nebenkosten

Hagenberg 5c, OL Teichwolframsdorf
	– 2-Raum Wohnung
	– Wohnfläche: 54m²
	– EG rechts
	– Bad mit Badewanne
	– PKW Stellplatz auf dem Grundstück kann mit angemietet werden

Kaltmiete: 265,00 EURO zzgl. Nebenkosten

Sie erreichen uns unter Tel: (0 36 61) 45 30-16 oder per E-Mail unter 
liegenschaften@md-td.de.

Informationen aus dem Ordnungsamt
Parken

Aufgrund von lang andauernden Baumaßnahmen an Straßen inner-
halb unseres Gemeindegebietes sowie dem daraus resultierenden 
Parkverhalten der Anwohner, bitten wir, nachstehende Hinweise zu 
befolgen:

Es ist grundsätzlich durchaus möglich, ein Fahrzeug innerorts auf 
einer Straße zum Parken abzustellen.

Folgendes ist allerdings auf jeden Fall zu beachten:
	– Eine Reststraßenbreite von mindestens 3,05 m muss vorhanden 
sein, um den fließenden Verkehr nicht zu behindern. 

	– Die in dem Bereich, in dem Sie Ihr Fahrzeug abstellen wollen, auf-
gestellten Verkehrszeichen dürfen ein Parken nicht verbieten (z.B. 
VZ 283, absolutes Haltverbot und dessen Varianten). Auch in ei-
nem eingeschränkten Bereich (z.B. VZ 286, eingeschränktes Halt-
verbot und dessen Varianten) oder in dem Geltungsbereich einer 
Parkverbotszone (z.B. VZ 290.1, Beginn eines eingeschränkten 
Haltverbotes für eine Zone) ist ein Parken nicht möglich.

	– Selbstverständlich dürfen Einfahrten in Grundstücke, Garagen etc. 
nicht zugeparkt werden.

	– Das Parken in einem Einmündungsbereich ist nach § 12 Abs. 3 
StVO ebenfalls nicht erlaubt. Ein Mindestabstand von 5 Metern zu 
den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten ist einzuhalten. 

	– Das Parken und Halten ist in „scharfen Kurven“ gem. § 12 Abs. 1 
StVO verboten. Als scharfe Kurve gilt eine Kurve, die so unüber-
sichtlich ist, dass andere Verkehrsteilnehmer durch ein geparktes 
Fahrzeug gefährdet werden könnten. Das gilt für beide Fahrbahn-
seiten, unabhängig von der Kurveninnen- und -außenseite.

Sofern keine der vorgenannten Situationen beim Abstellen Ihres 
Fahrzeuges vorhanden sind, ist ein Abstellen der Fahrzeuge möglich.

Sollten Sie Ihr Fahrzeug allerdings über Nacht auf einer Straße ab-
stellen, ist dringend noch auf Folgendes zu achten:

§ 17 der Straßenverkehrsverordnung regelt zum Thema „Beleuch-
tung“ in Absatz 4 das Parken in der Nacht mit folgendem Wortlaut:

(4) Haltende Fahrzeuge sind außerhalb geschlossener Ortschaften 
mit eigener Lichtquelle zu beleuchten. Innerhalb geschlossener Ort-
schaften genügt es, nur die der Fahrbahn zugewandte Fahrzeugsei-
te durch Parkleuchten oder auf andere zugelassene Weise kenntlich 
zu machen; eigene Beleuchtung ist entbehrlich, wenn die Straßen-
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beleuchtung das Fahrzeug auf ausreichende Entfernung deutlich 
sichtbar macht. Auf der Fahrbahn haltende Fahrzeuge, ausgenom-
men Personenkraftwagen, mit einer zulässigen Gesamtmasse von 
mehr als 3,5 t und Anhänger sind innerhalb geschlossener Ortschaf-
ten stets mit eigener Lichtquelle zu beleuchten oder durch ande-
re zugelassene lichttechnische Einrichtungen kenntlich zu machen. 
Fahrzeuge, die ohne Schwierigkeiten von der Fahrbahn entfernt wer-
den können, wie Krafträder, Fahrräder mit Hilfsmotor, Fahrräder, 
Krankenfahrstühle, einachsige Zugmaschinen, einachsige Anhänger, 
Handfahrzeuge oder unbespannte Fuhrwerke, dürfen bei Dunkelheit 
dort nicht unbeleuchtet stehen gelassen werden.

Beachten Sie bitte, dass die Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet 
nicht die gesamte Nacht leuchtet. 

Dies bedeutet, dass bei einem auf einer Straße innerhalb des Ge-
meindegebietes abgestellten Fahrzeuges die Seite des Fahrzeuges, 
die der Straße zugewandt ist, mit der Parkleuchte des Fahrzeuges zu 
beleuchten ist. 

Missachten Sie die Parkleuchtenpflicht, handelt es sich um eine Ord-
nungswidrigkeit, die nach dem Tatbestandskatalog für Straßenver-
kehrsordnungswidrigkeiten mit einem Verwarnungsgeld von 20,00 € 
geahndet werden kann. 
Tragen Sie durch fehlendes Parklicht an Ihrem Fahrzeug die Mit-
schuld an einem Unfall, beträgt das Verwarnungsgeld 35,00 € (Tat-
bestand 117179).

Stau am Glascontainer – was ist zu tun, wenn der Altglascontainer 
voll ist?
In den vergangenen Wochen gab es mehrere Beschwerden bezüg-
lich der Glascontainer, die offensichtlich mehrere Wochen nicht ge-
leert wurden. Dementsprechend sah das Umfeld an den Glascontai-
nern aus.

Ursache für diese Situation war nach Auskunft des Entsorgungsun-
ternehmens ein akuter Personalmangel. 

Wenn der Glascontainer tatsächlich voll ist, ist das selbstverständ-
lich extrem ärgerlich. 
Für den Fall, dass Sie vor einem Glascontainer stehen und den Ein-
druck haben, dass dieser voll ist, geben wir Ihnen zunächst folgende 
Information eines Entsorgungsunternehmens weiter:

Prinzipiell gilt: Nicht immer sind scheinbar überfüllte Glascontainer 
wirklich voll. 

Nach den Erfahrungen eines Entsorgungsunternehmens passiert es 
immer wieder, dass das Altglas auf oder neben die Container gestellt 
wird, ohne dass geprüft wird, ob in dem Container noch Platz ist. 
Dieses hat zur Folge, dass nachfolgende Bürger annehmen, dass die 
Container voll sind und ihr Altglas ebenfalls direkt auf oder neben 
den Containern abstellen.

Ein anderer Grund ist, dass die Container manchmal nur von einer 
Seite genutzt werden und sich durch die einseitige Nutzung ein 
ebenfalls einseitiger „Altglashügel“ im Container gebildet hat, so 
dass der Eindruck entsteht, dass der Container voll ist.
Da Container allerdings meist von beiden Seiten befüllbar sind, je 
nach Standort jedoch vorwiegend von einer Seite genutzt werden, 
kommt es also dazu, dass sie von der am häufigsten genutzten Seite 
voll wirken – obwohl noch jede Menge Platz darin ist.

Sollten Sie allerdings feststellen, dass der Container wirklich voll ist, 
nehmen Sie Ihr Altglas wieder mit und kommen zu einem anderen 
Zeitpunkt wieder oder suchen Sie einen Container an einem ande-
ren Standort auf.
Bitte stellen Sie aber auf gar keinen Fall die leeren Glasbehälter auf 
die Container oder neben den Containern ab.  
Bei dieser illegalen Müllablagerung handelt es sich nämlich zum ei-

nen um eine Ordnungswidrigkeit nach dem Kreislaufwirtschaftsge-
setz sowie der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf.

Zum anderen zerbrechen die abgestellten Flaschen und Gläser häu-
fig. Das Verletzungs- bzw. Gefährdungspotential für Kinder und Er-
wachsene, Tiere, Auto- und Fahrradreifen etc. ist hier nicht zu unter-
schätzen.
Auch für die Mitarbeiter des Entsorgungsunternehmens bedeuten 
die auf und neben den Containern abgestellten Glasgefäße nur mehr 
Aufwand und sind zum Beispiel ein Grund für Verzögerungen bei der 
Leerung, so dass eventuell durch diesen Zeitverzug andere Contai-
ner an diesem Tag nicht mehr rechtzeitig geleert werden können. 
Hieraus entsteht ein Kreislauf aus überfüllten Containern und ver-
zögerter Leerung.
Die Nutzung der Glascontainer ist übrigens nur werktags (Montag 
bis Samstag) in der Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr gestattet. Bitte nut-
zen Sie ausdrücklich nur diese Zeiten, Sie nehmen damit Rücksicht 
auf die Anwohner.

Anliegerpflichten
Ein aktuelles Thema in dieser Jahreszeit sind die sogenannten „Anlie-
gerpflichten“, die in § 20 der ordnungsbehördlichen Verordnung der 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf zu dem Thema „Anpflan-
zungen“ folgende Informationen beinhalten.

§ 20 Anpflanzungen
Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk, insbesondere Zweige 
von Bäumen, Sträuchern und Hecken, die in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinwachsen, dürfen die Anlagen der Straßenbeleuch-
tung sowie Ver- und Entsorgung und die Verkehrszeichen nicht be-
einträchtigen. Der Verkehrsraum muss über Geh- und Radwegen bis 
zu einer Höhe von mindestens 2,50 m, über Fahrbahnen bis zu ei-
ner Höhe von mindestens 4,50 m freigehalten werden. Wir erhalten 
derzeit ausgesprochen viele Hinweise und auch Beschwerden darü-
ber, dass diese Bestimmungen von vielen Grundstückseigentümern, 
-pächtern und -nutzern nicht eingehalten werden.

So ragen zum Beispiel häufig Hecken und Sträucher in die Gehwe-
ge hinein, das sogenannte Lichtraumprofil über den Gehwegen und 
auch Straßen wird nicht eingehalten und durchaus häufig werden 
z.B. Straßenbeleuchtungsmasten von Hecken und Sträuchern über-
wuchert.  

Bitte denken Sie daran, dass Äste und Zweige, die in Gehwege und 
Straßen ragen, Verletzungen und Schaden verursachen können. 
Auch Straßenbeleuchtungsmasten benötigen Reparatur- und War-
tungsarbeiten und müssen im Fall einer solchen Situation hindernis-
frei erreicht werden können. Auch Unkraut auf Gehwegen ist ein un-
schöner Anblick, sollten Sie dies vor Ihren Grundstücken bemerken, 
entfernen Sie bitte auch dieses. 

Bei auffälliger Vernachlässigung der Anliegerpflichten werden die Ei-
gentümer/Pächter/ Nutzer der betreffenden Grundstücke schrift-
lich informiert und unter Fristsetzung aufgefordert, die erforderli-
chen Anliegerpflichten zu erfüllen. Weiterhin weisen wir in unseren 
Anschreiben darauf hin, dass, sollten die in § 20 unserer Ordnungs-
behördlichen Verordnung genannte Bestimmung zum Rückschnitt 
nicht eingehalten werden, dies als Ordnungswidrigkeit gilt, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann.

Sollten Sie Fragen haben, steht das Ordnungsamt gern für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie können uns unter der Telefonnummer 
03661 4530 22 telefonisch erreichen.

16. Klein- und Jungunternehmerpreis gestartet
Schwerpunkt im Landkreis liegt 2026 auf der Unternehmensnach-
folge
Der Landkreis Greiz ruft den 16. Klein- und Jungunternehmerpreis 
aus. In diesem Jahr steht der Wettbewerb unter einem besonderen 
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Schwerpunkt: der Unternehmensnachfolge. Mit der Auszeichnung 
sollen gezielt Unternehmerinnen und Unternehmer angesprochen 
werden, die bestehende Betriebe übernehmen und erfolgreich wei-
terentwickeln. Gerade im ländlichen Raum ist die Nachfolge eine der 
zentralen wirtschaftlichen Herausforderungen der kommenden Jah-
re. Viele etablierte Betriebe stehen altersbedingt vor einem Genera-
tionswechsel. 

Bleiben die Nachfolger aus, sind Arbeitsplätze gefährdet. Genau dem 
möchte der Preis, der auch 2026 wieder mit 1.500 Euro Preisgeld von 
der Sparkasse Gera-Greiz verbunden ist, entgegenwirken. „Eine Un-
ternehmensnachfolge bedeutet immer auch eine Chance für Moder-
nisierung und neue Impulse“, ist sich Landrat Dr. Ulli Schäfer sicher 
und hofft auf viele Vorschläge.

Für den diesjährigen Preis des Landkreises Greiz können sich Unter-
nehmerinnen und Unternehmer bewerben bzw. vorgeschlagen wer-
den, die einen bestehenden Betrieb übernehmen oder übernommen 
haben und diesen erfolgreich weiterentwickeln.

Teilnahmebedingungen:
	– Höchstalter 45 Jahre
	– Übernahme des Unternehmens in den letzten 10 Jahren
	– positive Geschäftsbilanz
	– mindestens 2 Mitarbeiter im Unternehmen

Alle Informationen und Bewerbungsunterlagen sind unter www.
landkreis-greiz.de/klein-und-jungunternehmerpreis zu finden. Die 
Bewerbungsfrist endet am 15. Juli 2026.
Die Verleihung des Klein- und Jungunternehmerpreises findet im 
Rahmen des Unternehmergrillfestes des Landkreises Greiz im Spät-
sommer statt.

Landkreis Greiz lobt Denkmalschutzpreis 
2026 aus
Der Landkreis Greiz schreibt auch in diesem Jahr seinen Denkmal-
schutzpreis aus und würdigt damit herausragendes Engagement für 
den Erhalt des kulturellen Erbes. Bewerbungen können ab sofort bei 
der Unteren Denkmalschutzbehörde eingereicht werden. Einsende-
schluss ist der 30. Juni 2026.

Vorschlagsberechtigt sind Eigentümer, Bauherren, Architekten, 
Handwerksbetriebe, Vereine sowie Städte und Gemeinden. Auch die 
Untere Denkmalschutzbehörde des Landkreises Greiz kann geeigne-
te Projekte benennen. Vergeben werden erste, zweite und dritte
Geldpreise sowie ideelle Auszeichnungen. Über die Prämierung ent-
scheidet wie immer eine fachkundige Jury.

Ziel des Denkmalschutzpreises ist es, die Öffentlichkeit für die Be-
deutung von Denkmalpflege und Denkmalschutz zu sensibilisieren. 
Im Mittelpunkt steht der Erhalt der Originalsubstanz unwiederbring-
licher Kulturdenkmale – einschließlich archäologischer Zeugnisse 
– als authentische Dokumente vergangener Epochen. Sie sollen in 
bestmöglichem Zustand an kommende Generationen weitergege-
ben werden. Gleichzeitig macht der Wettbewerb auf die hohe Qua-
lität und Leistungsfähigkeit handwerklicher Betriebe im Bereich der 
Denkmalpflege aufmerksam und ermutigt Fachkräfte, sich für dieses 
anspruchsvolle Tätigkeitsfeld zu qualifizieren.

Landrat Dr. Ulli Schäfer betont: „Unsere Denkmale sind sichtbare 
Geschichte und identitätsstiftende Orte zugleich. Mit dem Denk-
malschutzpreis möchten wir das Engagement all jener würdigen, die 
mit Fachwissen, Sorgfalt und Leidenschaft dazu beitragen, dieses
wertvolle Erbe zu bewahren und lebendig zu halten.“

Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen zur Bewerbung 
stehen online unter:
https://www.landkreis-greiz.de/landkreis-greiz/organisatorisch/
kreisverwaltung/redakteursebene-aemter/unterebauaufsichtsbehoerde/

Ausschreibung Landespräventionspreis 2026
Der Thüringer Landespräventionsrat lobt in diesem Jahr den Landes-
präventionspreis für Projekte und Initiativen aus, die sich dem The-
ma „soziale Einsamkeit“ widmen.
Einsamkeit ist nicht nur ein persönliches Problem, sondern hat auch 
Folgen für das soziale Miteinander und die öffentliche Sicherheit. 
Menschen, denen es an familiärer Einbindung und Freundesnetzwer-
ken fehlt, werden leichter Opfer von Straftaten. Sie sind aber zu-
gleich auch anfälliger für radikale Ideologien.

Es werden Projekte und Initiativen gesucht, die dem Thema Einsam-
keit konstruktiv begegnen, beispielsweise weil sie auf Veränderungen 
der Arbeitswelt oder vernachlässigte Orte reagieren, weil sie Zugang 
zu öffentlichen Gütern, Dienstleistungen und
Freizeitangeboten fördern oder weil sie Plätze für Begegnungen 
schaffen.

Mit der Verleihung des Preises sollen besondere Leistungen gewür-
digt und unterstützt werden. Der Landespräventionspreis ist mit 
5.000,- € dotiert.

Folgende Preisgelder werden vergeben:
1. Platz: 2.500 Euro
2. Platz: 1.500 Euro
3. Platz: 1.000 Euro

Einsendeschluss ist der 30. September 2026.
Ihre Projekte, Initiativen oder Vorschläge für Preisträger richten Sie 
bitte postalisch oder elektronisch an die Geschäftsstelle des Landes-
präventionsrats. 

Thüringer Ministerium für Inneres, 
Kommunales und Landesentwicklung
Landespräventionsrat - Geschäftsstelle
Steigerstraße 24
99096 Erfurt
lpr@tmikl.thueringen.de
Tel.: (03 61) 57-33 13-2 45

Bitte beschreiben Sie auf max. einer DIN-A4-Seite das Projekt bzw. 
die Initiative/Maßnahme, und geben Sie einen Ansprechpartner so-
wie dessen Kontaktdaten an.
Weitere Informationen zum Landespräventionspreis finden sie auf 
unserer Internetseite www.lpr-thueringen.de. Für Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Geschäftsstelle des Landespräventionsrats Thüringen

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Seniorennachmittag 
Unter dem Motto „Blüten, Bühne & Begegnung“ fand am 21. Mai 
2026 der Seniorennachmittag der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf im Gasthaus „Zum heiteren Blick“ in Kleinreinsdorf statt. 
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren unserer Landgemeinde folgten 
der Einladung von Bürgermeister Götz Fritsch und den beiden Ort-
schaftsbürgermeistern und verbrachten gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen und geselligen Nachmittag.

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Götz Fritsch, wurde das 
Programm mit einem unterhaltsamen Sketch von der Kindergar-
tenleiterin Frau Seidel und dem Bürgermeister eröffnet. Im weite-
ren Verlauf sorgten die Zwergengruppe, die Kindergruppe sowie die 
Gruppe Corleone des Turnvereins Kleinreinsdorf e.V. mit ihren Dar-
bietungen für beste Unterhaltung und viel Applaus.

Bei Kaffee und Kuchen sowie späterer Hausmannskost aus dem 
Gasthaus „Zum heiteren Blick“ blieb genügend Zeit für persönliche 
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Gespräche, gemeinsame Erinnerungen und den Austausch über Neu-
igkeiten aus den Ortschaften. So entstand eine gemütliche und herz-
liche Atmosphäre, in der sich alle Gäste wohlfühlen konnten.

Am frühen Abend klang die gelungene Veranstaltung langsam aus. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Team des Gasthauses „Zum heiteren 
Blick“, allen Mitwirkenden des kulturellen Programms sowie allen 
nachfolgend alphabetisch aufgeführten Spendern, die mit ihrer Un-
terstützung diesen schönen Nachmittag ermöglicht haben.

 
Sponsorenübersicht 

	–  BAUplan Jürgen Jahn
	– Dachdeckerei Andreas Dengler
	– Ehrenpfordt u Geßner GbR
	– Elektromeister Frank Winkler
	– Fensterbau Frank Kraus
	– Feuerwehr- und Heimatverein Kahmer e.V.
	– Gemeinschaftspraxis DM A. Rohleder und Dr. P. Möhring
	– Glaserei & Tischlerei Manfred Hilbert
	– Hausmeisterservice Goldschmidt
	– Helmer, Dr. Med. Thomas 
	– Ingenieurgemeinschaft stu GmbH
	– Mela Sensortechnik GmbH
	– Physiotherapie Katrin Schramm
	– Plecher & Herden GmbH
	– Tierarztpraxis Reinhold GbR
	– Unifrax GmbH
	– Werner Feuerschutz
	– Zahnarztpraxis Schneidenbach
	– Zimmerei Langheinrich

Über 40 Jahre im Dienste der Kegelbahn
Seit dem Bau der Kegelbahn an der Hagenbergschänke Teichwolf-
ramsdorf in den achziger Jahren und der Sanierung um die Jahrtau-
sendwende, kümmerte sich Jürgen Pinther um die Belange der Bahn. 
Pflege, Einweisung, Wartung oder Säuberung. Jürgen war zur Stelle. 
Nun ist altersbedingt Schluss.

Gerd Halbauer für die Gemeinde, der Vorstand des SV Teichdorf und 
die Kegler verabschiedeten ihn am 23.04.2026, nicht ohne noch ein-
mal Danke zu sagen.	

Sparkasse Gera-Greiz richtet ab Juni zweiten 
Haltepunkt für das S-Mobil in Teichwolf-
ramsdorf ein
Das Sparkassen-Mobil erfreut sich in Teichwolframsdorf großer Be-
liebtheit. Zahlreiche Kundinnen und Kunden nutzen regelmäßig die 
seit Februar 2026 ausgeweiteten Servicezeiten der rollenden Spar-
kassen-Filiale.
Um einem weiteren Wunsch der Bürger zu entsprechen, wird ab Juni 
ein zweiter Haltepunkt im Ort eingerichtet. Künftig steht das S-Mo-
bil also regelmäßig jede Woche dienstags

	– von 14:30 bis 15:45 Uhr an der Hauptstraße am ehemaligen Kultur-
haus sowie

	– von 16:00 bis 17:30 Uhr am Steinberg am Penny-Markt.
 
Hier finden Kundinnen und Kunden einen zuverlässigen Ansprech-
partner für alle Angelegenheiten rund um ihr Geld. Die Beratungen 
im Sparkassen-Mobil sind umfassend und mit dem Serviceangebot in 
einer örtlichen Filiale vergleichbar. Man kann entweder spontan vor-
beikommen oder im Vorfeld einen persönlichen Termin unter Tele-
fon (0365) 8220 3800 oder per E-Mail an sparkassen.mobil@spk-ge-
ra-greiz.de vereinbaren.

Informationen aus den Kindergärten

Kita Regenbogen

Ein ganz großes Dankeschön,
an den Osterhasen vom Oberdorf, der uns so wunderbare neue Ruck-
sackständer gebaut hat. Wir staunten nicht schlecht, dass der Oster-
hase dieses Jahr nicht nur bunte Eier und Süßes versteckte, sondern 
uns auch Ersatz für die alten, in die Jahre gekommenen, Rucksack-
ständer brachte. Sie sind nun deutlich stabiler und fassen nun mehr 
Kindersporttaschen und Waldrucksäcke als die Vorgänger. Wieder 
ein Stück mehr Ordnung im Haus. Vielen Dank, Papa Labuhn für die-
se tolle Überraschung!
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Ein bemerkenswertes Ausflugsziel
Für Groß und Klein ist der neugeschaffene Naturschaugarten des 
Kleingartenvereins Baumschule auf der Juchhöhe geworden! Unse-
re Kinder waren begeistert von der Vielfältigkeit der Lernmöglich-
keiten vor Ort und fragten uns auf dem Rückweg noch „Löcher in 
den Bauch“. 

Wir lernten, wie einfach es geht, insektenfreundlich zu gärtnern, was 
Bienen und andere Brummer für einen Lebensraum brauchen, war-
um Käfer am liebsten ganz unten wohnen und warum der Teich ei-
nen kleinen Bachlauf benötigt. Noch war es Frühlingsbeginn und es 
waren erst einmal nur ein paar mutige Insekten zu sehen und man-
ches Grün mussten wir uns vorstellen – aber wir kommen im Früh-
sommer definitiv wieder und schauen, was dann alles gewachsen ist 
und wer schon alles so eingezogen ist! Die Kinder bekamen von den 
Vertretern des Kleingartenvereins und den Initiatoren Frau Gottstein 
und Herrn Mölleken, bei einem interessanten Rundgang alles gezeigt 
und das Angebot, bei der Pflege des Naturschaugartens mit zu hel-
fen. Natürlich fanden sich dann gleich eifrige Nachwuchsgärtner! 
Dieses Angebot nehmen wir gerne an – nicht nur weil wir Koopera-
tionspartner für das Projekt sind, auch weil es uns ein Anliegen ist, 
den Kindern einen nachhaltigen Umgang mit unserer Umwelt vorzu-
leben. Wir möchten, dass sie die Möglichkeit haben, Insekten zu be-
obachten und die Wichtigkeit dieser Tiere kennenzulernen – schließ-
lich machen wir dieses Jahr beim Projekt „Werde Bienenfreund“ mit. 
Aber nicht nur für uns als Kindergarten bietet der Schaugarten Wis-
senswertes – er ist für alle einen Spaziergang und einen „Blick über 
den Blumentopf“ hinweg wert!  

Ein großes Dankeschön an alle Mitstreiter für die mühevolle Arbeit 
und die viele, viele Zeit, die in dieses Projekt geflossen sind – wir sind 
froh, so eine Möglichkeit des „Grünen Klassenzimmers“ jetzt auch in 
Mohlsdorf zu haben.

Es war einmal, es war einmal …
So fangen nicht nur alle Märchen an, sondern so begann auch unsere 
Familien – Märchenwanderung am Samstag, dem 25. April 2026. Wir 
freuten uns, dass sich einige Familien auf den Weg mit uns machten, 
das leere Märchenbuch vom Anfang wieder mit Geschichten zu fül-
len. Die Kinder und ihre Eltern und Großeltern hatten schwere Auf-
gaben zu lösen. So wurde Rapunzel nur durch das Fertigstellen eines 
Puzzles befreit, beim gestiefelten Kater mussten Stiefel weit wegge-
worfen werden und durch den süßen Brei mussten sich auch noch 
alle futtern! 

Zum Glück konnten sich alle bei Schneewittchen mit Äpfeln stär-
ken und bei der Goldenen Gans sich ausruhen und ihren Liedern lau-
schen. Liebevoll hatten die Erzieherinnen des Kindergartens auch 
das Theaterstück von den 7 Geißlein und ein Märchenquiz vorberei-
tet. Es ist jedes Mal schön zu erleben, wie aus einer Idee eine wun-
derschöne gemeinsame Wanderung für Groß und Klein wird. Ein 
großes Lob und ein lautes Dankschön an die Kollegen, die dieses Er-
lebnis vorbereitet und durchgeführt haben. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Wanderung und ja, wer nicht 
dabei war … hat etwas verpasst! Die Wanderfreunde des Kindergar-
ten Regenbogens.

Was spielt eigentlich ein „Zitterwal“? 
Und wie klingt er so, der Frühling?
Um diese und andere spannende Fragen ging es beim Frühlingskon-
zert „Kinder musizieren für Kinder (und andere Interessierte) am 
Dienstag, dem 28. April 2026. Viele Kinder der Grundschule, die ein 
Instrument spielen, zeigten auf der Bühne im Gasthaus „Zum küh-
len Morgen“ den Kindergartenkindern und den vielen, vielen anderen 
Zuhören ihr Können. Der Saal platze fast aus allen Nähten und dem-
entsprechend laut war der Applaus für die Tanzkinder des Kindergar-
tens und der Grundschule, für den Chor und die Instrumentalisten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Denise Pampel, dass sie uns wie 
jedes Jahr dieses Konzert in ihrem Saal ermöglicht. Herrn Pavlov für 
die Organisation rund um die Musikschule sagen wir auch Danke-
schön – genauso wie den Musikschullehrern der Greizer Musikschu-
le, ohne die ein Lernen eines Instrumentes nicht möglich wäre. Frau 
Große engagiert sich ganz wunderbar für die Tanzkinder der Grund-
schule und diese zeigten zwei flotte Tänze, bei denen man einfach 
mitwippen musste. Der Chor der Grundschule besang ein Land, in 
dem man willkommen ist: egal, ob blaukariert oder rotgetupft, alle 
waren dabei, sie sangen von einem „Land der Buntgemischten“. So 
schön buntgemischt war auch das Publikum. Von vielen interessier-
ten Kindergartenkindern, die über das Instrument „Zither“ staunten 
und laut überlegten, ob das einem „Zitterwal“ oder einer Klapper-
schlange gleicht, bis hin zu vielen Gästen aus dem Dorf, die den So-
listen am Keyboard (Rosalie, Rudi und Johanna), auf der Flöte und 
der Trompete lauschten (Hennilotte und Jaron), sich am Klang der 
Ukulele und Zither erfreuten (Freya und Konrad) und auch über das 
Können der jungen Tänzer erstaunt waren. Am meisten aber bewun-
derten wir unsere Moderatorinnen Ella und Lia, die ganz zauberhaft 
durch das Programm führten und sogar ganz alleine auf der großen 
Bühne noch Frühlingsgedichte rezitierten. Begonnen hat unser Pro-
gramm mit einem chinesischen Sprichwort: „Die Planung eines Jah-
res beginnt im Frühling.“ Beendet wurde es mit einem gemeinsam 
gesungenen Lied „Kuckuck, Kuckuck“ samt lauter und leicht un-
rhythmischer Klangholzbegleitung durch die Kindergartenkinder und 
dem Vorsatz: Es gibt eine 3. Auflage des Konzertes nächstes Frühjahr. 
Also Ärmel hoch und losgeplant!  Wer uns hierbei musikalisch unter-
stützen möchte, kann sich gerne im Kindergarten Regenbogen mel-
den. Nur Mut!

Mit Frühlingsliedern im Ohr bedanken sich Julia, Steffi und Christiane.
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Spannender Ausflug der Schulanfänger ins Bauernmuseum 
Blankenhain
Vor Kurzem machten sich unsere Schulanfänger voller Vorfreude mit 
dem Bus auf den Weg nach Schloss Blankenhain. Schon die gemein-
same Fahrt war für viele Kinder ein kleines Abenteuer. Vor Ort gab es 
jede Menge zu entdecken und zu bestaunen.

Besonders beeindruckt waren die Kinder von dem großen Schlossge-
lände, das gemeinsam erkundet wurde. Dort konnten sie einen span-
nenden Einblick in das Leben vergangener Zeiten gewinnen. Mit viel 
Interesse schauten sich die Schulanfänger alte Berufe, historische 
Maschinen und zahlreiche Traktoren an. Vor allem die große Trakto-
rensammlung sorgte für staunende Gesichter.
Auch das Leben in der DDR sowie das frühere Leben auf dem Schloss 
wurden anschaulich dargestellt. Ein besonderes Highlight war die 
alte Schule, in der die Kinder erleben konnten, wie Unterricht frü-
her einmal aussah. Ebenso faszinierte die Windmühle, die von vielen 
neugierig bestaunt wurde.
Zur Mittagszeit stärkten sich alle mit leckeren Wienern, bevor es 
weiter auf Entdeckungstour ging. Der Ausflug war für alle Kinder ein 
spannender, lehrreicher und erlebnisreicher Tag, an den sich sicher-
lich noch lange erinnern werden. Mit vielen neuen Eindrücken und 
schönen Erinnerungen ging es schließlich wieder mit dem Bus zurück 
in den Kindergarten.

E. Schramm vom Team Regenbogen

Kita Sonnenschein
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer

Am Freitag, dem 24. April 2026, fand in der Kita Sonnenschein ein 
gemeinsamer Arbeitseinsatz statt. In diesem Jahr durften wir uns 
über besonders tatkräftige Unterstützung freuen: Viele Familien un-
serer Kita Kinder kamen am Nachmittag in Arbeitskleidung zusam-
men und packten engagiert mit an. Mit Pinseln, Farbe, Schleifern, 
Kärcher, Spaten, Eimern und vielem mehr, wurde überall fleißig ge-
arbeitet. Gemeinsam haben wir beeindruckend viel geschafft: Der 
Vorraum sowie die beiden Außenbalken erhielten einen frischen An-

strich, die Sandkästen wurden gereinigt, von Wurzeln befreit sowie 
aufgelockert und die Jalousien glänzen wieder – auch weitere zahlrei-
che kleine und große Aufgaben konnten erfolgreich erledigt werden.
Unser herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die diesen Einsatz mit 
ihrer Zeit, ihrer Energie und ihrem Engagement möglich gemacht ha-
ben. Durch Ihre Unterstützung erstrahlt unsere Kita wieder in neuem 
Glanz. Für das leibliche Wohl war selbstverständlich bestens gesorgt, 
sodass wir den arbeitsreichen Tag in gemütlicher Runde ausklingen 
lassen konnten.

Maibaumaufstellen in der Kita Sonnenschein – gelebte Tradition 
und fröhliches Miteinander
In der Kita Sonnenschein in Teichwolframsdorf wurde auch in die-
sem Jahr unsere schöne Tradition fortgeführt: das gemeinsame Auf-
stellen des Maibaums. Am Donnerstag, dem 30. April 2026, war es 
wieder soweit. Mit großer Aufregung und sichtbarem Stolz trugen 
unsere Vorschüler – ausgestattet mit Helm und Handschuhen – den 
Maibaum um die Ecke auf den Hof. Begleitet von fröhlicher Musik 
wurde der Baum mit vereinten Kräften aufgerichtet. Als er schließ-
lich stand, jubelten alle Kinder und rundeten den Moment mit ei-
nem kleinen musikalischen Programm ab. Es wurde getanzt, gesun-
gen und gelacht – und der strahlende Sonnenschein machte diesen 
Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis.
Ein weiteres Highlight des Tages war das gemeinsame Mittagessen. 
Bereits im Vorfeld hatten die Kinder in einer kleinen Abstimmung ihr 
Wunschgericht gewählt. Unsere fleißigen Küchenfeen erfüllten die-
sen Wunsch und bereiteten Nudeln mit Tomatensoße sowie Pom-
mes und Nuggets zu. Bei strahlendem Wetter genossen alle Kinder 
ihr Mittagessen gemeinsam im Garten – ein fröhlicher Moment, der 
den traditionellen Maibaumtag wunderbar abrundete.

Zu Gast in der „Welt der Bücher“ – Vorschulkinder entdecken die 
Stadtbibliothek Greiz
Am Dienstag, dem 05. Mai 2026, machten sich die Vorschulkinder der 
Kita „Sonnenschein“ Teichwolframsdorf voller Vorfreude mit dem 
Bus auf den Weg nach Greiz. Schon die Fahrt selbst war für viele ein 
kleines Abenteuer und sorgte für strahlende Gesichter. Ziel des Aus-
flugs war die Stadtbibliothek Greiz, ein Ort, an dem Geschichten le-
bendig werden.

Dort angekommen, wurden die Kinder herzlich von den Mitarbei-
terinnen der Bibliothek empfangen. Ein besonderer Dank gilt Frau 
Beutler, die sich viel Zeit nahm, um den Kindern die faszinierende 
„Welt der Bücher“ näherzubringen. Mit großer Begeisterung zeig-
te sie, dass eine Bibliothek bereits für Vorschulkinder ein spannen-
der LernORT sein kann. Frau Beutler stellte verschiedene Kinderbü-
cher vor und erklärte deren Besonderheiten – vom Bilderbuch bis 
zur Sachgeschichte. Ein Höhepunkt war das Kamishibai, ein traditio-
nelles japanisches Erzähltheater. Mit der Geschichte „Hase Hibiskus 
und der Möhrenklau“ zog sie die Kinder sofort in ihren Bann und ver-
wandelte den Raum in eine kleine Bühne voller Fantasie. 
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Im Anschluss hatten die elf Schulanfänger die Möglichkeit, selbst in 
die Bücherwelt einzutauchen: Sie blätterten neugierig in den Rega-
len, betrachteten Illustrationen oder ließen sich von ihren Erzieherin-
nen vorlesen. Die Begeisterung war so groß, dass am Ende nicht nur 
ein Buch, sondern gleich neun Bücher ausgeliehen wurden – kleine 
Schätze, die im Kindergarten noch lange an diesen besonderen Vor-
mittag erinnern werden.

Ein herzlicher Dank geht an das gesamte Team der Stadtbibliothek 
Greiz. Vielleicht kehrt das ein oder andere Kind schon bald gemein-
sam mit seinen Eltern zurück, um sich erneut von der wunderbaren 
Welt der Bücher verzaubern zu lassen.

 

 

 

 

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung und  
Abwasserbeseitigung Weiße Elster - Greiz (TAWEG)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d). 
 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf  
der Website des ZV TAWEG unter www.taweg-greiz.de,  
Rubrik Ausbildung & Jobs. 
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 

 

Wir gratulieren!
Der Bürgermeister der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf wünscht allen Jubilaren, die im Juni 2026 ihren 
Geburtstag oder ein Ehejubiläum feiern, alles erdenklich 
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Götz Fritsch, Bürgermeister

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat Mai

Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

20.06.2026 Hoffest/Teichwolframsdorfer 
Agrar GmbH

Teichwolframs-
dorfer Agrar 
GmbH

19.-28.06.2026 Festwoche/
Turnverein KRD e.V.

Turnverein 
KRD e.V.

27.06.2026 Heimathafen, Freibad Teich-
wolframsdorf

Triebton

Vorschau auf den Juni

Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

03.-05.07.2026 Salatkirmes/Sportplatz 
Mohlsdorf

FSV Mohlsdorf e.V.

04.07.2026 Sommerfest/
Freibad Teichwolframsdorf

TCC ‘84 e.V.

11.07.2026 Sommerfest Lebenshilfe /  
Mohlsdorfer Bahnhofstraße

Lebenshilfe Greiz 
e.V.

Rassegeflügelzüchterverein Reudnitz e.V.
Die nächste Mitgliederversammlung findet am 07.08.2026 um 19:30 
Uhr im Vereinslokal statt. Wir laden alle Mitglieder dazu recht herz-
lich ein. Weitere Informationen finden Interessierte unter www.ge-
fluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Rentnertreff Waltersdorf
Der nächste Rentnertreff in Waltersdorf findet am Donnerstag, den 
25.06.2026, um 15.00 Uhr im Kulturahaus Waltersdorf statt. Zu Gast 
ist Pastor Walz.
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Turnverein Kleinreinsdorf
Sportfestwoche vom 19. bis 28. Juni 2026

Freitag, 19. Juni:
	– Kleinfeldfußballturnier Männer um den Wanderpokal des TV 
Kleinreinsdorf	 19.00 Uhr auf dem Sportplatz

Sonntag, 21. Juni:
-	 Kleinfeldfußballturnier Kinder, Jugend, Mädchen um den                                            
Wanderpokal des TV Kleinreinsdorf 
10:00 Uhr auf dem Sportplatz

	– Leichtathletischer Dreikampf in allen Altersklassen  14.00 Uhr auf 
dem Sportplatz

	– Anschließend Festbetrieb Tanzgruppen und Turnerriegen des TV 
Kleinreinsdorf, Büchsenwurfbude und Hüpfburg

Montag, 22. Juni:
	– Tischtennisturnier Männer, Frauen um den Wanderpokal des TV 
Kleinreinsdorf 19.00 Uhr im Gasthof „Zum heiteren Blick“ Mel-
dung: zur Veranstaltung    

Dienstag, 23. Juni:
	– Tischtennisturnier Kinder, Jugend 17.00 Uhr im Gasthof „Zum hei-
teren Blick“ Meldung: zur Veranstaltung    

Donnerstag, 25. Juni:
	– Kindernachmittag zur Festwoche 17.00 Uhr im Festzelt auf dem 
Sportplatz

Freitag, 26. Juni:
	– 13. Seniorentreffen
	– 13.00 Uhr im Festzelt auf dem Sportplatz
	– Zu diesem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen ( Ei-
genbeitrag 6,00 € ) laden wir nicht nur die Vereinssenioren, son-
dern alle Senioren herzlich ein. Mit den Tanzgruppen, Turnerriegen 
und Schalmeien werden wir Ihnen ein unterhaltsames Programm 
gestalten. ( Eintritt frei und ohne Anmeldung )

Samstag, 27. Juni:
	– Party - Night mit DJ Robby, den Kleinreinsdorfer Schalmeien und 
Tanzgruppen, Einlass: 19.00 Uhr / Beginn: 20.30 Uhr

Sonntag, 28. Juni:
	– 10.30 Uhr Festgottesdienst mit Schalmeienmusik im Festzelt
	– 13.00 Uhr Festumzug von der Bäckerei zum Sportplatz
	– 14.00 Uhr Festbetrieb mit einem vielseitigen Programm: den Klein-
reinsdorfer Turnerriegen, Tanzgruppen und Schalmeien.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Sports- und Schalmeienfreunde, 
wir laden Sie zu allen Veranstaltungen ganz herzlich ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch

Friedhard Bauch, im Namen des Turnverein Kleinreinsdorf

Auch die „Zwergentanzgruppe“wird zum Fest dabei sein

Samstag 
27.06.2026
09:30 – 13:00 Uhr

KURT RÖDEL HALLE
Beethovenstraße 55
07973 Greiz 

AK 7€

SommerfestSommerfest
des TCCdes TCC

Sommerfest
des TCC

 04.07.2026
Samstag,

Sommerbad Teichwolframsdorf

14:00 - 18:00 Uhr Eintrittspreise Sommerbad

Buntes Nachmittagsprogramm für Groß und Klein
Kaffee & Kuchen, Bestes vom Grill (ab 17 Uhr)

BADEBETRIEB BIS 18:00 UHR

Einlass 19:00 Uhr Eintritt 8 €

Party mit PW-Event
20:30 Uhr Abendprogramm des TCC

U16 NUR in Begleitung der Eltern
U18 mit Aufsichtsperson + Muttizettel 
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Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am Mittwoch dem 10. Juni 26 ab 19 Uhr 
im Monte-Carlo in Mohlsdorf. Der folgende Fünfzüger ist nicht so 
schwer, wie es die Anzahl der Züge befürchten lässt, da sich der ers-
te Zug fast von selbst ergibt. 
Die restliche Lösung ist dann 
auch gut zu finden.

Weiß: Kf3; Tf4; Sg5; Ba4, b2, 
b3, d2
Schwarz: Kd5; Ba5, d4
Weiß zieht und setzt spätes-
tens im 5. Zug matt!

Mai-Lösung:
„Materielle Werte sind nicht 
so wichtig:“ 
1. Da4+, Kxa4; 2. Kc4, Le3; 3. 
Txe3 und 4. Ta3 matt. 
Auf andere zweite Züge von Schwarz folgt 
3. Ta3+ („Materielle Werte...“), Lxa3; 4. b3 matt.

Bernd Sumpf

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf -Teichwolframsdorf 

Pfarramt: Straße der Einheit 54, 07987 Mohlsdorf 
Öffnungszeiten: dienstags 13-16 Uhr, donnerstags 11-15 Uhr

Sekretärinnen A. Melzer/G. Repkewitz, Tel. (0 36 61) 4 27 00,
E-Mail: info@pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de 
Website: www.pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Pfarrer Michael Schütt, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 52) 29 25 68 85, 
E-Mail: michael.schuett@ekmd.de

Sprechzeit Mohlsdorf: donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr
Sprechzeit Teichwolframsdorf: Dienstag 23.06. 17:30 – 19:00 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung. 

Friedhofsverwaltung Mohlsd.-Reudnitz.: Tel. (0 36 61) 43 19 91 (Nieke)
Friedhofsverwaltung Sorge-Settendorf: (03 66 24) 2 05 31  (Wiedemann)
Friedhofsverwaltung Gottesgrün: Tel. (0 36 61) 43 00 87 (Josiek)

Kindernachmittag-Mohlsdorf:
Kl. 1–3:	 14-tägig donnerstags 16:00 Uhr am 11.06. + 25.06.
	 Infos bei L. Hohmuth (0170) 93588381
	 Die Kinder werden vom Hort abgeholt.
Kl. 4–6:	 14-tägig  dienstags 15:30 Uhr im Pfarrhaus am
	 09.06. + 23.06. Infos bei C. Weißflog 0174-7636814,
	 EMail: christian.weissflog@ekmd.de

Kindernachmittag-Teichwolframsdorf:
Kl. 1–6:	 14-tägig mittwochs 15:30 Uhr am 03.06 .+ 17.06. + 01.07.
	 Infos bei C. Weißflog, (0174) 7636814, 
	 E-Mail: christian.weissflog@ekmd.de
	 Die Kinder werden vom Hort abgeholt.

Regionale Veranstaltungen:
Eltern-Kind-Treff:
0–6 Jahre:	 14-tägig am Dienstag  09.06.+ 23.06. von 
	 16:30 – 18:00 Uhr im Pfarrhaus Mohlsdorf, 
	 mit Imbiss, Infos bei D. Sturm, (01769 42903905
	
Konfirmanden-Zeit:
Klasse 7: 	 Fr., 05.06. 16:00–18:00 Uhr  

Bonhoeffer-Haus Greiz, (Burgstr. 2), 
Klassen 7+8:	 Fr. 26.06. 15:00–19:00 Uhr  

Fahrt in den Bibel-Erlebnisgarten Altenburg (Infos bei 
Pfarrer Michael Schütt)

Jugendliche, die im Jahr 2028 konfirmiert werden wollen, beginnen 
sich nach den Sommerferien auf diese Feier vorzubereiten. Sie kön-
nen erfahren was Glauben bedeutet und Gott besser kennen lernen. 
Interessierte Eltern oder Jugendliche melden sich bitte telefonisch ab 
10.08.2026 bei Pfr. Schütt unter (0 36 61) 4 27 00. Auch Jugendliche, die 
nicht getauft sind, können am Konfirmanden-Kurs teilnehmen.
Ein erster Elternabend für die Eltern der neuen Konfirmanden 
findet am Do. 20.08.26 um 19.00 Uhr im Bonhoefferhaus (Greiz, 
Burgstr. 2) statt.

Junge Gemeinde:
14-tägig am Freitag 12.06. + 26.06. um 19:15 Uhr im Pfarrhaus Mohls-
dorf mit gemeinsamen Abendessen, Infos bei Pfarrer M. Schütt

Musiktreff:	 Mittwoch 24.06. 18:30 Uhr im Pfarrhaus Mohlsdorf, 
	 Infos bei Nicole Schütt (Tel. 03661-42700)

Bibelgesprächsabend: Mittwoch 17.06. um 19:00 Uhr im 		        
Pfarrhaus Mohlsdorf, Infos bei Nicole Schütt 
Tel. (03661) 42700

Gebets-Treff:	 Donnerstag, 16.06. um 17:00 Uhr 
	 in der Kirche Mohlsdorf (Infos bei C. Nieke)

Jubelkonfirmation 2026
Am So. 27.09. feiern wir um 10:30 Uhr in der Kirche Teichwolframs-
dorf und 14:00 Uhr in der Kirche Mohlsdorf einen Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation. Eingeladen sind besonders herzlich die Jubelkon-
firmanden der folgenden Konfirmandenjahrgänge:
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Gnadenkonfirmation – 70 Jahre, Jg. 1956
Eiserne Konfirmation – 65 Jahre, Jg. 1961
Diamantene Konfirmation – 60 Jahre, Jg. 1966
Goldene Konfirmation – 50 Jahre, Jg. 1976

Anmeldungen zu diesem Anlass nimmt das Pfarramt zu den Sprech-
zeiten oder per E-Mail entgegen.

Seniorenausfahrt
Am Mi. 16.09.2026 freuen wir uns wieder auf die gemeinsame jährliche 
Ausfahrt. In diesem Jahr geht es mit dem Reisebus nach Brünlos in den 
Bibelerlebnisgarten. Dort begeben wir uns auf eine Zeitreise und be-
schließen diese mit einer gemütlichen Kaffeerunde.

Sie können sich dafür schon jetzt im Pfarrbüro zu den Sprechzeiten 
anmelden oder per E-Mail spätestens jedoch bis 07.07. um 14:00 
Uhr! Abfahrt ist 13:00 Uhr ab Pfarrhaus Mohlsdorf mit Zustiegen an 
den Bushaltestellen 13:03 Straße der Einheit, 13:05 Gemeindeamt, 13:15 
Fraureuth, Ratskeller. Die Zubringung aus Teichwolframsdorf und Sor-
ge-Settendorf bzw. Kleinreinsdorf wird mit Fahrdienst geregelt.

Hinweis für Friedhofsbesucher
Es wird dringend gebeten, den großen Abfallcontainer ausschließlich 
für organische (pflanzliche) Friedhofsabfälle zu nutzen, z. B. Unkraut, 
welke Sträuße und Gebinde ohne nichtorganische Materialien, z. B. 
Schleifen. Alle übrigen Abfälle sind in die entsprechenden Tonnen 
neben dem Container zu entsorgen, wobei Papier und Pappe bitte 
gefaltet eingeworfen werden sollen.

Wir weisen nochmals darauf hin, dass in den Gemeinschaftsgraban-
lagen auf den Friedhöfen Mohlsdorf und Reudnitz in der Zeit von Ap-
ril bis November keine Blumen und andere Deko-Materialien abge-
legt werden dürfen, wie auch in der Friedhofssatzung ersichtlich ist. 
Auch bei den Gräbern ohne Grabhügel darf nur ein Objekt platziert 
werden. Wir bitten um Beachtung!

Chorproben im Bonhoefferhaus Greiz (Burgstraße 2) 
mit Kantor Ralf Stiller:

	– Kantatenchor für Erwachsene dienstags 19:30 Uhr
	– Posaunenchor mittwochs 19:00 Uhr
	– Kinderchor für Kinder von 6-12 Jahren donnerstags 16:00 Uhr
	– Jugendchor donnerstags 19:00 Uhr

Interessenten können einfach vorbeikommen!

Begleitete Pilgerwanderung auf der „Via Baltica“ von Dienstag, 16.06. 
bis Sonntag 21.06. von Harsefeld bis Bremen. Infos und Anmeldung 
bei Pfr. Michel Debus (Tel. 036622-51325 und
michel.debus@ekmd.de).

Gospelkonzert des „Gospelprojekt Philharmonic Worship“ am Sa. 
27.06. um 17:00 Uhr in der Stadtkirche Greiz

Orgelkonzert am Samstag, 04.07. um 19:00 Uhr in der Stadtkirche 
„Sankt Marien“ Greiz mit Kirchenmusikdirektor Burghardt Zitzmann 
(Gera/Frankfurt/M.)

Predigtreihe „Elia“ – Themenvorstellung
Die Kirchenregion Ost des Kirchenkreises Greiz, also die Gemeinden 
in Greiz und Umgebung präsentieren im Juni 2026 an 4 Sonntagen 
eine Predigtreihe über den Propheten Elia (katholisch: „Elias“), sei-
ne abenteuerlichen Erlebnisse, seine mächtigen Worte, seine Erfolge 
und persönlichen Krisen, seine gewaltigen Kämpfe und seinen Nach-
folger. Was hat uns ein Mann aus dem Alten Israel heute, 2500 Jahr 
später überhaupt noch zu sagen? Wir denken: Was Elia erlebt hat mit 
Gott und mit Menschen, seine Kämpfe, seine Krisen, sein Glaube, all 
das ist erstaunlich aktuell auch für uns heute. Inwiefern?

Elia war ein schwacher Mensch, von Ängsten geplagt. Kennen wir 
nicht auch solche Phasen? Und zugleich war Elia ein starker Kämp-
fer für den Glauben an den einen wahren Gott und gegen Götzen-
dienst und Machtmissbrauch der Herrschenden im Land. Wünschen 

wir uns nicht gerade in unserer Situation jemand mit so kraftvollen 
Worten und klarer prophetischer Botschaft gegen das Unrecht und 
die geistige Verirrung, die wir erleben?

Die Predigtreihe Elia ist zugleich der Auftakt und die Einstimmung 
zum Oratorium „Elias“ von Felix Mendelssohn, das vom Greizer Kan-
tatenchor, der Vogtlandphilharmonie Greiz - Reichenbach und dem 
Naumburger Domchor mit Solistinnen und Solisten unter der Lei-
tung von Kantor Ralf Stiller am 6. September 2026 in der Greizer 
Stadtkirche aufgeführt wird.

Was erwartet uns in der Predigtreihe in den Gemeinden in Greiz und
Umgebung? 4 Predigten zu Elia von 4 verschiedenen Pfarrerinnen 
und Pfarrern an verschiedenen Orten, teils mit musikalischen Einla-
gen und Kostproben aus dem Oratorium „Elias“. Wir laden ein zu ei-
ner faszinierende Begegnung mit Elia – dem größten Propheten des 
Alten Testaments. Wir sind gespannt auf Elias Worte und deren Aus-
legung: eine starke Botschaft auch für unsere Zeit heute!

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf 
(Spendenkonto: Ev. Kirchenkreisverband Gera, 
DE70 5206 0410 0008 0021 18, KG-Teichdorf RT 1234)

07.06. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst (B. Seidel)

19.06. Freitag 17:00 Uhr Sommerfest „250 Jahre Kirche 
Teichwolframsdorf“ mit Andacht 
und Auftritt Chor Seelingstädt

21.06. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
„Predigtreihe‚ Elia‘“ (Pfr. Krause)

05.07. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst
(Pfr.i.R. Kleditzsch)

Senioren-Nachmittag:
Dienstag, 09.06. und 14.07. um 14:30 Uhr mit Andacht und Kaffee-
trinken

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf
(Spendenkonto: Ev. Kirchenkreisverband Gera, 
DE70 5206 0410 0008 0021 18, KG-Sorge RT1231)

14.06. Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Schütt)

28.06. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Schalmeien-
musik (Pfr. Schütt) im Festzelt
auf dem Sportplatz 
Kleinreinsdorf

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf
(Spendenkonto: Ev. Kirchenkreisverband Gera, 
IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18, KG-Mohlsdorf RT1217)



07.06. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst (Pfrn. Strauß)

14.06. Sonntag 10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
Park- und Schlossfest, „Predigt-
reihe ‚Elia‘“, Schlossgarten Greiz
(Pfr. Hiddemann)

21.06. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst „Predigtreihe ‚Elia‘“,
(Sup. Steinke und Kantor Stiller)
i.A. Kirchenkaffee

28.06. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Weber)

05.07. Kirchweih-  
Sonntag

09:30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih im 
Festzelt, Sportplatz (Pfr. Schütt)

Senioren-Nachmittag:
Mittwoch, 10.06. und 22.7. (Seniorensommerfest in Fraureuth) um 
14:30 Uhr mit Andacht und Kaffeetrinken 

Kirchgemeinde Gottesgrün
(Spendenkonto: Ev. Kirchenkreisverband Gera, 
IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18, KG-Gottesgrün RT 1212)

05.06. Freitag 19:30 Uhr Freitagabend-Gottesdienst
(R. Josiek)

14.06. Sonntag 10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Park- 
und Schlossfest, „Predigtreihe 
‚Elia‘“, Schlossgarten Greiz
(Pfr. Hiddemann)

21.06. Sonntag 8:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schütt)

28.06. Sonntag 14:00 Uhr Sommerfest mit Andacht, Kaffee-
trinken, Familienprogramm und 
Affen-Show

03.07. Freitag 19:30 Uhr Freitagabend-Gottesdienst
(R. Josiek)

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Gottesgrün 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün 

Hauskreise: nach Absprache
Infos bei Fam. Gruschwitz (Tel.: 0 36 61) 43 28 23 und 
bei Fam. Müller Tel.: (03 76 00) 27 93
 

Christliche Ferienstätte 
HAUS REUDNITZ – Burg 10, Reudnitz

Gottesdienst:
sonntags um 10:00 Uhr

Bibelstunde, Frauenstunde, Gebetsstunde der Landeskirchlichen
Gemeinschaft (LKG) Reudnitz: 
mittwochs um 15:00 Uhr im Wechsel

Mittagsgebet: 
tägig Mo. - Sa. 12:00 Uhr

Herzlich Willkommen in unserem Pfarrbereich
Es gibt sehr gute Nachrichten für unseren Pfarrbereich. Mit Wirkung 
vom 1. Juni 2026 wird Pfarrerin Eva Hohmuth ihre Tätigkeit als Pfar-
rerin bei uns aufnehmen. Sie wird neben Pfarrer Michael Schütt, der 
seine Stelle auf 75% reduziert, in unseren Gemeinden tätig werden. 
Wir freuen uns, sie bei uns begrüßen zu dürfen und wünschen ihr 
Gottes Segen, Freude und Kraft für ihre Arbeit bei und mit uns.
Lesen Sie eine kurze Vorstellung von Pfarrerin Eva Hohmuth:

Neu hier
Hallo, ich bin Eva Hohmuth (28) 
und freue mich, ab 1. Juni meine 
erste Pfarrstelle im Kirchenkreis 
Greiz anzutreten. Dabei werde 
ich zu 50% pfarramtliche Diens-
te in der Region Greiz überneh-
men und mit 25% für die Klinik-
seelsorge im Krankenhaus Greiz 
beauftragt sein. Das ist für mich 
sowohl eine Bewegung zurück 
in die Heimat als auch Neuland, 
das ich gerne entdecken möch-
te. Denn ich bin hinter der Lan-
des(kirchen)grenze in Werdau 
aufgewachsen. Theologie stu-
diert habe ich in Leipzig. 

Mein Auslandssemester in Rumänien hat die Pandemie leider been-
det, bevor es richtig begonnen hat. Zum Vikariat war ich bei Friede-
rike Deeg in der Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde in Leipzig-Goh-
lis. Schwerpunktmäßig habe ich dort viel Konfi-Arbeit gemacht und 
Gottesdienste in verschiedenen Formaten gestaltet, aber auch neue 
Felder für mich entdeckt, wie die Öffentlichkeitsarbeit oder die Ar-
beit mit Seniorinnen und Senioren. Privat lebe ich eine Fernbezie-
hung mit meinem Partner. Zum Ausgleich mache ich gern Musik 
(hoffentlich auch wieder im Chor) und bin kreativ mit Farben und 
Fäden. Eine meiner großen Leidenschaften ist Fußball. Mein Leben 
prägt aber auch die Frage nach der Balance von Engagement und 
Selbstfürsorge. Denn ich lebe mit Morbus Crohn. Dafür wünsche ich 
mir von Ihnen Verständnis. 

Ich bin sehr gespannt darauf, Sie kennenzulernen und miteinander 
über Ihre Lebens- und Glaubensthemen ins Gespräch zu kommen. 
Eine sehr gute Gelegenheit dafür ist meine Einführung im Gottes-
dienst am 5.Juli um 14:00 in der Stadtkirche Greiz. Dazu und dem 
anschließenden Kaffeetrinken im Bonhoefferhaus sind alle Gemein-
den der Region Greiz herzlich eingeladen! Ich freue mich auf Ihr 
Kommen.

Herzlich, Ihre Eva Hohmuth

Kirchengemeindeverband Berga und 
Kirchgemeinde Waltersdorf

Zuletzt ging es …

… darum, wann genau Ostern ist und dass die Osterzeit bis Pfingsten 
geht. Wann feiern wir noch mal Pfingsten? Simpel gesagt: zehn Tage 
nach Himmelfahrt, das Fest, das 40 Tage nach Ostern gefeiert wird.
Entweder in der Kirche oder mit Kirchengemeinde im Wald oder mit 
Bollerwagen und Bier oder auch alles zusammen.



Dann kommt Pfingsten, von manchen als Geburtstag der Kirche be-
zeichnet, weil von da an nun Gottvater, Jesus und der Heilige Geist 
vereint sind.
Das wird dann am Sonntag darauf gefeiert – das Fest der Dreieinig-
keit oder auch Trinitatis. In vielen Orten gibt es auch Dreieinigkeits- 
oder Trinitatiskirchen (z.B. in Zeulenroda).

Bisher hatte ich in den Kolumnen dieses Blattes ja vor allem die kirch-
lichen Feiertage in den Blick genommen. Aber ab dem Dreieinigkeits-
tag wird es – zumindest für Evangelische – ziemlich langweilig. Der 
Sonntag darauf heißt (halten Sie sich fest!) 1. Sonntag nach Trinitatis.
Und der danach? RICHTIG geraten! 2. Sonntag nach Trinitatis. Und 
das geht so weiter bis in der Herbst und endet dann irgendwo in 
den Zwanzigern - warum ich dazu keine allgemeine Aussage machen 
kann, erfahren Sie in der nächsten Kolumne.

Aber noch mal zum Thema „Dreieinigkeit“: Ich wurde schon gefragt, 
was das denn sei? „Habt ihr nun einen Gott oder drei!?“ Irgendwann 
fiel mir ein Vergleich ein. Ich selbst bin nämlich auch eine „Dreieinig-
keit“: Zwar nicht Vater, Sohn und Heiliger Geist, aber Vater, Sohn 
und Ehemann. Für meine Tochter bin ich der Vater (was sie manch-
mal vergisst), für meine Eltern war ich immer der Sohn und für meine 
Frau bin ich natürlich der Ehemann. Je nachdem, aus welchem Blick-
winkel man es betrachtet, erscheine ich mal als dieser, mal als jener. 
So ist das auch mit Gott.

Es grüßt herzlich
Arne Tesdorff

Monatsspruch Mi – Hebräer 13, 3
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die 
Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Gottesdienste 

Sonntag, 31. Mai 
Trinitatis	

10:00 Uhr Regionalen Predigtreihe – in der 
Kirche Tschirma „Siehe ich ma-
che alles neu – 
Wilder träumen“ mit Pfarrer De-
bus und Band „Brigade 
Sämann“  	

Sonntag, 07. Juni	
1. Sonntag nach
Trinitatis	  

09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Wal-
tersdorf mit Pfarrer 
Debus

10:30 Uhr Gottesdienst in der Hoffnungs-
kirche Clodra mit
Pfarrer Debus

Sonntag, 14. Juni  
2. Sonntag nach 
Trinitatis 	 

09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Großkundorf mit Pfarrer 
Weber

10:30 Uhr Gottesdienst in der Bergaer   St. 
Erhard Kirche mitPfarrer Weber

Sonntag, 21. Juni  
3. Sonntag nach 
Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Wernsdorf mit Pfarrer 
Tesdorff

10:30 Uhr Gottesdienst in der 
Kirche Waltersdorf mit
Pfarrer Tesdorff

Freitag, 26. Juni   
zu Johannistag

18:00 Uhr Johannisandacht im Pfarrhof 
Berga mit Pastor Walz 
(siehe unten)

Sonntag, 28. Juni
4. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr Tauffest in Neumühle 
(siehe unten)

Sonntag, 05. Juli    
5. Sonntag nach 
Trinitatis	

09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Wal-
tersdorf mit Pfarrer 
Tesdorff                         

10:30 Uhr Gottesdienst in der 
Hoffnungskirche Clodra mit                
Pfarrer Tesdorff

Es kann zu Änderungen nach Redaktionsschluss kommen. Bitte in-
formieren Sie sich an den Aushängen oder unter: https://kirchspiel-
berga.wordpress.com & http://gottesdienstfinder-region-mitte.de

Andacht zum Johannistag 
Herzliche Einladung zur ökumenischen Johannisandacht mit Pas-
tor Walz. Sie findet am 26.06.2026 um 18:00 Uhr statt. Bei schönem 
Wetter treffen wir uns auf dem Pfarrhof. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Voranzeige Juli

Kindernachmittag:
am 4. Juni, 18. Juni und 02. Juli von 15:45 - 16:45 Uhr mit Christian 
Weißflog 



Seniorenkreis:
am letzten Mittwoch im Monat 14:00 Uhr mit Pfarrer Weber

Frauenfrühstück:
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 9:00 Uhr

Kirchenchor:
nach Pfingsten jeden Donnerstag um 17:00 Uhr

Vorkonfirmanden und Konfirmanden :
Information durch Pastorin Stutter

Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; Pfarrgasse 14;
07980 Berga-Wünschendorf

Telefon: 036623 – 25532
Email: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00-11:00 Uhr

Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel:
Pfarrer Arne Tesdorff im Bergaer Pfarramt, Dienstag  9:30-11:00 Uhr                                                                                                         

Kasualien - Taufen, Trauungen, Beerdigungen:
Pfarrer Arne Tesdorff   Telefon: 0173/ 1523080
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de

Friedhofsverwaltung:  
Waltersdorf – Gudrun Thiele; Waltersdorfer Dorfstraße 45
Großkundorf – nach telefonischer Vereinbarung

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera
Kontonummer: DE70 5206 0410 0008 0021 18

Verwendungszweck:
RT 1245.01 Berga
RT 1245.02 Großkundorf
RT 1245.03 Wernsdorf
RT 1245.04 Clodra
Waltersdorf: RT 1236 
und dahinter den eigentlichen Verwendungszweck   z.B. Spende, 
Miete oder Kirchgeld

Kleiderkammer
Berga, Am Markt 11  
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr  
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!   

Evangelisch-methodistische-Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland“
Gemeinde Walterdorf – Berga

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 31.06.2026 9.00 Uhr 

Waltersdorf
Gottesdienst  mit Pastor 
Hendrik Walz

Sonntag, 08.03.2026 9.00 Uhr 
Waltersdorf

Gottesdienst mit Pastor 
Hendrik Walz

Sonntag, 07.06.2026 10.00 Uhr 
Plauen

Beginn des Konferenzsonn-
tages in der Erlöserkirche

Sonntag, 14.06.2026 10.00 Uhr 
Greiz

Bezirksgottesdienst mit  Ju-
dith Schatz, Konferenzbe-
richt

Sonntag, 21.06.2026 9.00 Uhr 
Waltersdorf

Gottesdienst mit Pastor 
Hendrik Walz

Sonntag, 28.06.2026 9.00 Uhr 
Waltersdorf

Gottesdienst mit Pastor 
Hendrik Walz

05.07.2026 10.00 Uhr 
Greiz

Bezirksgottesdienst mit Pas-
tor Hendrik Walz und an-
schließendem Sommerfest

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen
Posaunenchor:
Montags 18.00 Uhr nach Absprache in Greiz

Pfadfinder:
30.05. und 27.06.2026 in Waltersdorf von 14.00-17.00 Uhr

Bibelgespräch:
Sommerpause

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. (03 66 23) 2 07 24

Äußere Greizer Straße 14
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

BERATUNG | PLANUNG | INSTALLATION

Telefon:
(0 36 61) 43 24 74

E-Mail:
c-schrinner@t-online.de

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz · Tel. (0 36 61) 7 05 70
www.moebel-hierold.de



HINWEISBOGEN

Absender für Rückfragen:  (Name, Adresse, Telefon)

Ich habe im Gemeindegebiet am  gegen  Uhr folgende Mängel festgestellt.

	 In der  sind Plakate an Bäume/Wände geklebt.

	 In der  ist der Stellplatz der Wertstoffcontainer in einem unsauberen Zustand. 

	 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

	 In der  wird die Reinigungspflicht durch die Hauseigentümer nicht wahrgenommen.

	 In der  ist ein Kfz 

	   ohne amtliches Kennzeichen      mit entstempelten (ungültigen) Kennzeichen

	   mit amtlichen Kennzeichen, jedoch erheblichen Beschädigungen abgestellt.

	 Das Umweltamt des Landratsamtes habe ich darüber schon informiert.     ja      nein

	 Im Bereich  treten verstärkt Verschmutzungen durch Tiere auf. 

	 Ich kann Angaben zu den Verursachern machen.      ja      nein

	 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

	 Im Bereich  stehen häufig Falschparker im Kreuzungsbereich.

	 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von öffentlichen Grünanlagen die Übersicht.

	 Im Bereich  behindern Hecken/Bäume von privaten (eingezäunten)  

	 Grünanlagen die Übersicht.

	 In der  stehen häufig Container der Firma 

	 In der  ist der Gehweg schadhaft.

	 In der  ist die Fahrbahndecke schadhaft.

	 In der  ist die Straßenbeleuchtung

	   komplett/vereinzelt ausgefallen          schadhaft, vereinzelte Lampen flackern nur.

	 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild

	 beschädigt/verdreckt.

	 Im Bereich  ist der Fuß-Wanderweg unpassierbar.

	 In der  ist ein Verkehrszeichen/Straßennamensschild beschädigt/entfernt worden.

	 Im Bereich  stehen häufig Falschparker in öffentlichen Grünanlagen.

	 Im Bereich des  Parks bestehen folgende Mängel:

	

	 Zusätzlich sind mir noch folgende Mängel aufgefallen: Festgestellt durch Angabe der Adresse:

	

Der/die Mitteilende wird hiermit über die Aufnahme und Weiterverarbeitung seiner/ihrer personenbezogenen Daten informiert. Die Verarbeitung seiner/
ihrer personenbezogenen Daten erfolgt stets im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung und in Übereinstimmung mit den für die Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf geltenden landesspezifischen Datenschutzbestimmungen. Im Übrigen wird auf die Datenschutzerklärung der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf unter www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.de/datenschutzerklaerung/ verwiesen.

Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Telefon (03661) 4 53 00, Fax (03661) 45 30 17

Äußere Greizer Straße 14
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

BERATUNG | PLANUNG | INSTALLATION

Telefon:
(0 36 61) 43 24 74

E-Mail:
c-schrinner@t-online.de

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz · Tel. (0 36 61) 7 05 70
www.moebel-hierold.de
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BESTATTUNGSINSTITUT       WEBERSTRASSE 21
Inh. Sven Heisig

Weberstraße 26 • 07973 Greiz
Tel. 03661  67 09 11

Siebenhitze 45 • 07973 Greiz
Tel. 03661  45 65 60

Trauer ist gut und wichtig.

Wir helfen über Ängste und 
Unsicherheiten hinweg.

www.bestattungsinstitut-weberstrasse-greiz.de   

Tag und Nacht erreichbar

BESTATTUNGSINSTITUT       WEBERSTRASSE 21
Inh. Sven Heisig

Weberstraße 26 • 07973 Greiz
Tel. 03661  67 09 11

Siebenhitze 45 • 07973 Greiz
Tel. 03661  45 65 60

Ganzheitliche Unterstützung
 im Trauerfall.

Sie können in allen 
Fragen auf uns zählen.

www.bestattungsinstitut-weberstrasse-greiz.de   

Tag und Nacht erreichbar

BESTATTUNGSINSTITUT       WEBERSTRASSE 21
Inh. Sven Heisig

Weberstraße 26 • 07973 Greiz
Tel. 03661  67 09 11

Siebenhitze 45 • 07973 Greiz
Tel. 03661  45 65 60

Trauer braucht 
keinen Papierkram.

Wir nehmen Ihnen alle 
Unannehmlichkeiten ab.

www.bestattungsinstitut-weberstrasse-greiz.de   

Tag und Nacht erreichbar

BESTATTUNGSINSTITUT       WEBERSTRASSE 21
Inh. Sven Heisig

Weberstraße 26 • 07973 Greiz
Tel. 03661  67 09 11

Siebenhitze 45 • 07973 Greiz
Tel. 03661  45 65 60

Persönliche Beratung 
ohne Zeitdruck.

Weil man wichtige 
Entscheidungen bedachtsam trifft.

www.bestattungsinstitut-weberstrasse-greiz.de   

Tag und Nacht erreichbar

Reichenbacher Straße 192 · 07973 Greiz
Tel. (03661) 431674 · Fax (03661) 687833

ELEKTROINSTALLATION 

Mohlsdorf-Teichwolframsdorf | Raasdorfer Str. 19
Telefon: 0 36 61 43 01 42 | Mobil: 0171 9 73 23 15

ElektroElektro Riederer 
GmbH & Co. KG

Wohnungs- und 
Geschäftsauflösungen

Entrümpelungen

Immobilienankauf

	kostenlose Besichtigungen
	Festpreisangebot
	günstige Preise  

durch Wertanrechnung

Bahnhofstraße 5  |  07980 Berga
info@haushaltsaufloesung-haeberer.de
www.haushaltsaufloesung-haeberer.de  

Tel. 0162 7427116
IH
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Neue Wohnung finden
www.glueck-auf-greiz.de

WaWarum eine rum eine 
Genossenschafts-Genossenschafts-
wohnung? wohnung? 
Sicher  
wie Eigentum, 
flexibel wie Miete!

Steinweg 15 · Greiz · Tel. 03661 42812

Rollladenbau
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf • An der Spornburg 1
Telefon (0 36 61) 67 41 11 • www.torenas.de • info@torenas.de

FISCHER

Türen · Tore · Zargen · Antriebe

07980 Berga-Wünschendorf
In Berga, ,,Altes Postamt“

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Bahnhofstr. 21
(gegenüber Sparkasse/Netto-Markt)

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel. 036 623 - 23 555

Unsere Sommerspezialitäten 

für Ihren Grillgenuss! 

 

 

 

 
 

  

QQuuaalliittäätt  ddiiee  sscchhmmeecckktt..  
  
MMaaiill::  ppaarrttyysseerrvviiccee@@aaggrraarrhhooff..ddee  
OOnnlliinnee::  wwwwww..aaggrraarrhhooff..ddee  
FFiilliiaalleenn  iinn  TTeeiicchhwwoollffrraammssddoorrff    
uunndd  MMaarriieenntthhaall  

Danksagung

„Menschen, dir wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.“

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied genommen haben von

Leni Scheidemantel
* 29. Oktober 1930             † 31. März 2026

bedanken wir uns bei allen für die Anteilnahme.
Besonderer Dank gilt denen, die Sie auf Ihrem 
Lebensweg begleitet haben, vor allem Manuela, 
Simone und Sandra sowie dem Pflegeheim 
in Trünzig.
Ebenso möchten wir uns bei Pfarrer Schütt für 
die einfühlsamen Worte und bei ANTEA Bestattungen 
für die gute Betreuung bedanken.

In stiller Trauer
Ulla und Dietrich Jentsch


